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Gf. Präsident: Schulrat Franz Modliba, Stadtplatz 42, A-3874 Litschau, Tel. 02865/5692, 0664/1706230, FAX: 02865/5633, E-Mail: modliba@wvnet.at , http://members.aon.at/noesv
PROTOKOLL

zur

Sitzung des erweiterten Vorstandes des NÖSV

(26.04.2003 in Eichgraben)

Um 15.15 Uhr begrüßt der Vorsitzende gf. Präsident Franz Modliba die anwesenden Vorstandsmitglieder (Beilage 1). Das Protokoll der letzten Vorstandssitzung vom 23.11.02 und die Tagesordnung werden einstimmig genehmigt (Beilage 2).

Tag.Pkt. 2, Bericht des Präsidenten:
· Die Abhaltung eines C-Trainer-Kurses in Zusammenarbeit mit dem burgenländischen Schachverband wird ins Auge gefasst.

· 14. Wiener Open vom 16. – 24.8. 2003 im Wiener Rathaus

· Schnellschachstaatsmeisterschaft 18. -19.8.2003 im Wiener Rathaus

· Ing. Gattermayer übermittelt Herrn Zieritz einen bereits versprochenen Pokal.

· Gratulation an die Meister Wr. Neustadt und Mauerbach.

· Vom 26.7. – 10.8.2003 werden die geschlossenen Staatsmeisterschaften in Hartberg ausgetragen. Aus Niederösterreich sind IM Volkmann, IM Mag. Neubauer, IM Sommerbauer und MK DDr. Hapala am Start.

· In der aktuellen Kaderliste des ÖSB nehmen IM Volkmann und IM Mag. Neubauer hinter IM Stanec die Plätze zwei und drei ein. IM Sommerbauer rangiert auf dem 5. Platz und IM MMag. Schroll belegt den 10. Rang.

· Der NÖSV erhielt vom ÖSB für die Ausrichtung des GM-Turniers in St. Pölten (Sept. 03) einen einmalige Subvention von € 2.000,- (Beilage 3).

· Bericht von der ÖSB-Vorstandssitzung:


Mitgliedsbeitragsdiskussion verschoben auf 1.1.2004. BSO Förderungen werden vom Staat gekürzt. Husek/Titz lösen Haslinger als Seniorenreferent ab. Die geschlossenen Staatsmeisterschaften werden auf 11 Runden verkürzt. GM Beim wurde österreichischer Staatsbürger. 


Für die Mannschaftsmeisterschaften wurde eine neue Feinwertung beim Gleichstand der Mannschaftspunkte diskutiert. Es sollen für einen Sieg 3 Punkte und für ein Remis 1 Punkt vergeben werden. Das Kontumazgeld in den Staatsligen B wurde verdoppelt. Tunc Hamarat (AUT) wird bald Fernschachweltmeister. Ob die Eloliste 1/4jährlich erscheinen soll, blieb noch offen. Es gab eine lange Diskussion, ob "schlampige" Einsender zur Kasse gebeten werden sollen. Kärnten hat übrigens eine Rechtschutzversicherung für den ganzen Verband abgeschlossen. Daten folgen.


Die ÖSB Strukturen sollen reformiert werden. Die Vorstandsmitglieder Jungwirth, Baumberger, Zsifkovits, Dinhof und Modliba erarbeiten einen Reformplan.
Tag.Pkt. 3, Bericht des Kassiers:
Kassier Walter Lemberger erklärt die Kontostände (Beilage 4), den Rechnungsabschluss 2002 (Beilage 5) und das Budget für 2003 (Beilage 6).

Danach stellt er einige Anträge (Beilage 7), die wie folgt abgestimmt wurden:

1)
Budget 2003 einstimmig angenommen
2)
Abschaffung der Subvention der Viertelsmeisterschaften zugunsten Punkt 3) – mit 11 pro und 3 kontra angenommen.

3)
mit diesem Geld Subvention von förderungswürdigen Spielern und Projekten – z.B. Erhöhung der Subvention für die Staatsliga A auf € 400,- je Verein und der Staatsliga auf € 200,- je Verein. – einstimmig angenommen.

Ein Zwischenantrag von Präs. Modliba die Erhöhung von € 364,- auf € 400,- Melk schon für die letzte Saison zu gewähren wurde mit 12 pro und 2 kontra angenommen.

4)
Umstellung der Spielleiterspesen auf Fixbeträge ab 2003/2004 (LL € 250,-; 1. Klasse € 200,-; 2. Klasse € 180,-; 3. Klasse € 160,-; eventuell 4. Klasse € 140,- [die ursprünglich beantragten Beträge siehe Beilage 7] wurden auf Antrag von Herrn Mursteiner geändert) – wird nach Rückfrage bei den anwesenden Spielleitern einstimmig angenommen.

5)
Umstellung der Verbandsbeiträge der Vereine auf das ÖSB-Modell inklusive Erhöhung der Beiträge. MMag. Schroll empfiehlt die Beiträge zu erhöhen, da der ÖSB seinerseits nächstes Jahr eine Erhöhung durchführen wird. Dieser Antrag (inkl. Erhöhung) kann erst bei einem Landestag beschlossen werden, d.h. es wird im nächsten Jahr einen außerordentlichen Landestag geben, da der ordentliche Landestag erst 2005 angesetzt wäre.

6)
Beiträge bis spätestens 31.12.d.J. Kann ebenfalls erst beim Landestag beschlossen werden.

7)
ist an 5) gekoppelt und daher nicht zur Abstimmung gekommen.

Tag.Pkt. 4, Anträge an den Vorstand:
Diverse Anträge auf Ehrenzeichen werden einstimmig angenommen:

Gold für Otto Myslivec (Baden),

Silber für Franz Krückel (Stockerau) und Karl Wagner (Zwettl),

Bronze für Elfriede Wellner (Mistelbach), Peter Kantner (Hausbrunn) und Rudolf Hamersky (Sieghartskirchen).

Tag.Pkt. 5, Bericht des Landessekretärs:
Kein Bericht.

Tag.Pkt. 6, Bericht des Landesspielleiters:
Der designierte Landesspielleiter IS Klaus Winkler berichtet von der abgelaufenen Saison mit dem neuen Meister SK Mauerbach und von einigen Anträgen zur TuWO-Änderung (siehe Bericht technischer Ausschuss).

Präsident Modliba bedankt sich bei Klaus Winkler für die kurzfristige Zusage zur Übernahme der Spielleitung der Landesliga.

Tag.Pkt. 7, Änderung der TuWO und Bericht technischer Ausschuss:
Die Anträge vom technischen Ausschuss zur TuWO-Änderung sind in Beilage 8 ersichtlich:

Antrag 1: LL nun 12 bis 14 Mannschaften und zwei Nachnennungen möglich – wird mit 1 Gegenstimme angenommen.

Antrag 2: jugendliche Ausländer nun wie Inländer (U18) – wird einstimmig angenommen.

Antrag 3: Ausländer, die 5 Jahre bei einem NÖ Verein gemeldet waren... – wird mit 1 Gegenstimme angenommen.

Antrag 4: jugendliche Gastspieler sind von der Gastspielregel ausgenommen – wird einstimmig angenommen.

Antrag 5: Min.Bed.Zeit 5 Std. ausgenommen LL und Jugendbewerbe – wird einstimmig angenommen.

Antrag 6: Der Vorschlag von Mag. Kienast (jedoch „Turnier- und Spielleiter“ werden gestrichen) wird mit 1 Gegenstimme angenommen.

Antrag 7: Der 10-platzierte der LL muss nicht absteigen – wird einstimmig angenommen.

Antrag 8: Jugendmannschaften in 2. Klasse und 3. Klasse haben Samstagspielrecht wird gestrichen – wird mit 1 Gegenstimme angenommen.

Tag.Pkt. 8, Bestellung und Abberufung von Ausschussmitgliedern:
In der Beilage 9 sind die Änderungen fettgedruckt ersichtlich.

Aus dem Vorstand scheiden aus: Heinz Steiner (Landesspielleiter, Presse), Stefan Jäger (Jugend), Johann Cizek, Franz Urban (beide Schulschach), Werner Posch (Spitzenschach).

Tag.Pkt. 9, Ernennung von Ehrenmitgliedern:
Keine.

Tag.Pkt. 10, Aufnahme von Verbandsmitgliedern:
Die Aufnahme von SC Raika Sieghartskirchen und SK Moosbierbaum wurde einstimmig angenommen.

Moosbierbaum: Anton Müllner, Zwentendorferstraße 15, 3452 Moosbierbaum, 02275/5281, ajmm@gmx.at
Tag.Pkt. 11, Neubesetzung frei gewordener Vorstandsstellen:

Der erweiterte Vorstand stellt fest, dass die Stelle des Landesspielleiters durch die Abwesenheit vom bisherigen Landesspielleiter Heinz Steiner von mehr als 6 Monaten frei geworden ist und wählt Herrn IS Klaus Winkler einstimmig zum neuen Landesspielleiter.

Tag.Pkt.12, Bericht der Viertelspräsidenten:
Weinviertel: Vizepräsident Ing. Grabenweger berichtet, dass die Klassen neu eingeteilt werden: Weinviertelliga, 1. Klasse, 2. Klasse, 3. Klasse.

Bisamberg ist Aufsteiger in die Landesliga.

Süden: In Vertretung berichtet Klaus Winkler von den Meistern Grimmenstein in der 2. Klasse und 3.Klasse bzw. wahrscheinlich Vösendorf in der 1.Klasse (Bewerb läuft noch).

Turniere gibt es in der nächster Zeit in Vösendorf und Gloggnitz.

Westen: Ing. Gattermayer berichtet von den Meistern Amstetten (1. Klasse) und den Gruppensiegern der 3. Klasse Böhlerwerk (West) und Loosdorf (Mitte). Die 2. Klasse wird noch gespielt und der Meister der 3. Klasse erst durch Stichkampf ermittelt. Jugendligameister wurde Golling und Schülerligameister Sieghartskirchen.

Waldviertel: Präsident Modliba berichtet vom Abschluss der Meisterschaft im Waldviertel. Folgende Meister wurden ermittelt:

1. Klasse: Waidhofen/Thaya (überlegt Aufstieg in die LL)

2. Klasse: Heidenreichstein

3. Klasse: Litschau/Eisgran III

Die Waldviertler Einzelmeisterschaft wird im Mai in Litschau ausgetragen. Am 28. Juni findet in Bad Großpertholz ein Schnellschachturnier statt.

Tag.Pkt. 13, Bericht der Ausschussvorsitzenden:
· Jugend: In Vertretung berichtet Präsident Modliba und dankt der neuen Jugendreferentin Frau Johanna Wolfram für die Bereitschaft das Jugendreferat zu leiten. 

Die Landesmeisterschaften der verschiedenen Alterskategorien wurden in Gloggnitz ausgetragen, die Mädchenlandesmeisterschaft in Sieghrtskirchen.

In der Karwoche organisierte Zwettl die Staatsmeisterschaften U18/U16. Der Wolkersdorfer Maximilan Sadilek krönte sich zum Staatsmeister U18. Als Betreuer fungierte FM Harald Grötz.

Vom 16.-19.5.03 werden in Fladnitz (Stmk.) die STM U8/U10 ausgetragen, die STM U12/U14 werden zu Pfingsten in Tschagguns gespielt. Als Betreuer fungieren jeweils Frau Wolfram und FM Grötz.

Der Selbstbehalt der STM-Teilnehmer wird vorerst ausgesetzt.

Das Jugendbudget wird für 2003 mit 3.000,- Euro festgesetzt. Vom Jahre 2002 wurden 1.330,- € nicht verbraucht.

· Schulschach: SR Werner Rössler berichtet vom Schulschachtag in den Vierteln, bei dem im Weinviertel 46 Mannschaften teilnahmen, während in den anderen Vierteln je nur 22-23 Mannschaften den Weg zum Schulschachtag fanden.

Am 7.Mai ist in St. Pölten das Finale der Volksschulen als offener Bewerb angesetzt.

Am 8. Mai gibt es das Finale bei der Unter- und Oberstufe bzw. den Mädchenbewerb.

Vom 25.-28. Mai wird in Wien das Bundesfinale der Volksschulmannschaften ausgetragen.

· Damenschach. Mag. Sonja Hohendanner gibt den Damen-Vierländerkampf zu Pfingsten (7. – 9. Juni 2003) im Burgenland bekannt.
· Fernschach: Kein Bericht.
· Technischer Ausschuss: Bericht siehe unter Tag.Punkt 7.

· Presse: Ing. Gattermayer fragt bei der Redaktion von Schach-Aktiv nach, warum Berichte von anderen Absendern aus anderen Vierteln als ihm und dem Westen nicht veröffentlicht wurden.

Er erwähnt, dass es im bisher einzigen NÖ.-Schach des heurigen Jahres leider keine Werbung gibt und bittet, diese nicht gleich herauszunehmen, wenn die Beiträge nicht gleich bezahlt wurden.

· Staatsligen: In der kommenden Saison nehmen in der Staatsliga A mit Melk und Wr. Neustadt wieder zwei NÖ.-Vereine teil. In der Staatsliga B spielen mit Stockerau, Baden, Amstetten, Eichgraben/Pressbaum und Mauerbach fünf NÖ.-Vereine.

· Seniorenschach: Ing. Grabenweger erwähnt, dass das Waldviertel für die kommende Senioren-LM am 26.Oktober an der Reihe wäre, diese auszurichten.

· Spitzenschach: Mag. Schroll weist auf das bevorstehende Open in Wien (6.8. – 24.8.) hin, bei dem Viktor Kortschnoi teilnimmt und vielleicht auch die regierende Weltmeisterin aus China mitspielen wird.

Im Rahmen des Opens werden vom 18.-19.8. die österreichischen Schnellschach-Staatsmeisterschaften ausgetragen.

In NÖ. gibt es nach Tirol die zweitschlechtesten Förderungen. Es sollte seitens des LV oder der Landesregierung mehr finanzielle Unterstützung der Vereine geben.

Finanzielle Möglichkeiten durch einen Beitritt zu Sportverbänden (wie z.B. ASKÖ) sind zwar nicht schlecht, aber nur ein Tropfen auf dem heißen Stein, dennoch sollten die Vereine einen solchen Beitritt in Erwägung ziehen.

MMag. Schroll appelliert an die Funktionäre alles zu unternehmen, damit Schach auch in NÖ Sport wird.

· Eloreferat: Michael Furch erwähnt das Schiedsrichterseminar von 27.6. – 28.6. in Tullnerbach.

· Beglaubigung: Nichts Vorgefallen.

Tag.Pkt. 14, Allfälliges:
Die nächste Vorstandsitzung findet am 28. Juni 2003, um 16 Uhr, im Hotel Wienerwaldhof (Familie Rieger) nach dem Schiedsrichterseminar statt.

Der gf. Präsident Franz Modliba schließt um 19.00 Uhr die Sitzung.

Franz Modliba, eh.




      Erich Wurzer, eh.

     gf Präsident
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